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Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Stadtsanierung am 18.1.2018 
Förderung von Baugemeinschaften und gemeinschaftlichen Wohnprojekten 

 
 
 

Sehr geehrte Frau Schock, 
 
namens meiner Fraktion bitte ich um Aufnahme des o.a. Punktes in die Tagesordnung der 
Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Stadtsanierung am 18.1. Dazu soll der  
folgende Beschluss gefasst werden: 
 
Bei künftigen Bebauungsplänen und größeren Bauprojekten, bei denen die Stadt 
Grundstücke besitzt, sollen gemeinschaftliche Wohnprojekte perspektivisch einge-
plant werden. 
 

Begründung: 
 
Wie die Wohnprojekte Alte Samtweberei und Friedrichsplatz sowie die städtische Kontakt-
stelle für neue Wohnformen zeigen, besteht seit Jahren ein Bedarf an bezahlbarem Wohn-
raum für Menschen, die innerhalb einer Gemeinschaft leben möchten. Im Sinne einer le-
benswerten Stadt sollte diesem Bedürfnis offensiv mit entsprechenden Angeboten begegnet 
werden.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Heidi Matthias  
Fraktionsvorsitzende 

 

An die Vorsitzende 
des Ausschusses für 
Stadtplanung und Stadtsanierung 
Ratsfrau Schock 
SPD-Fraktion 
 
  


